Cicero war davon überzeugt, auf Sizilien so gut gearbeitet zu haben, dass zuhause in Rom alle von seinen Leistungen sprechen würden. Als er wieder in Rom war, ärgerte er sich, dass niemand wusste, wo er gewesen war. Er hatte gehofft, dass man ihm für seinen großen Einsatz danken würde. Die meisten meinten, er sei in Carthago gewesen, aber manche dachten sogar, er habe Rom und seine Familie gar nicht verlassen. Da verstand er, dass tatsächlich allein Rom zählte und er sich dort unentbehrlich machen müsse.

